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72 Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A 
- Vergabenummer 21-114-e 

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1251   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 21-114-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYKP 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung  40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:  Erneuerung von ca. 81 m Regenwasserleitungen DN 150-300 PP mit 5 KG-Schächte 

DN600-DN1000 bis 1,6 m Tiefe und zwei ACO-Rinnen Klasse D je 22 m lang auf dem 
Gelände des Konrad-Adenauer-Gymnasiums in Langenfeld. 

 
Umfang der Leistung:  Die Ausschreibung umfasst die bautechnischen Maßnahmen zur Erneuerung von 

Regenwasserkanälen von den zwei Verwaltungsgeländen, Hausmeistergebäude und 
Basketball-Platz auf dem Gelände des Konrad-Adenauer-Gymnasiums inkl. Abriss der alten 
Leitungen und Schächte. 
o Rückbau: STZ-Rohre, DN 110-200, Länge ca. 63 m (Haltungen: 10400610 u. 10400620, 
zwei Rinnen mit ihren Anschlüssen) 
o Verfüllung: 
- STZ- Rohre, DN 150-200, Länge ca. 63 (Haltung: 10400590, Rinnenanschlussleitung an 
dem Schacht 10400590) 
- 2 Sickerschächte, DN 1000, Tiefe 3,5 bis 5 m auf dem Schulgelände  
o Rückbau: 7 Betonschächte, DN 1000-1200 
o RW-Kanalerneuerung: PP-Rohre (KG 2000), D 150-300, Länge ca. 81m 
o Schachterneuerung: 5 KG-Schächte, DN600-DN1000 
o Flächenbefestigung: ca. 202 m 2 mit den Pflastersteinen 

 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden 

Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
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h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 
 nein 
 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 
i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung:  11.10.2021 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 23.10.2021 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 

(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYKP/documents) 
 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 

 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 07.09.2021 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist  am 08.09.2021 um 08:45 Uhr 

Ablauf der Bindefrist: am 08.10.2021 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/ CXS0Y6LYYKP) 
Anschrift für schriftliche Angebote 

 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ   Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 
 
s) Eröffnungstermin  am 08.09.2021 um 08:45 Uhr 
Ort    Stadtverwaltung Langenfeld, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen 
Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
 
t) geforderte Sicherheiten 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/
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u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYKP/documents) oder 
Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 
VOB/A zu machen: 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 
• zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 VHB Bund 

• Zur Überprüfung Ihrer Eignung legen Sie bitte mit Ihrem Angebot 3 Referenzen vergleichbarer Leistungen der 

letzten 3 Jahre vor. (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz - falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 233 

Vergabehandbuch Bund 
• zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 522 

Vergabehandbuch NRW 
 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
• Erklärung Bieter- und Arbeitsgemeinschaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen): VVB 234 Vergabehandbuch 

Bund 
• Güteschutz AK 2 oder AK 3 (mit Angabe...) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): AK 2 oder AK 3 mit Angabe der 

Ausführung von Leistungen in den letzten 3 Geschäftsjahren, die mir der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind. 
 
Sonstige Unterlagen 
• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Angebotsschreiben ist komplett auszufüllen. 

• Datenerhebung zur Meldung an die Vergabestatistik (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Vergabestellen 

sind verpflichtet die Information zu übermitteln, ob es sich bei den beteiligten Unternehmen um KMU handelt. 
Hierzu liegt den Vergabeunterlagen eine vorbereitete Eigenerklärung bei. 
• Erklärung bedingte Mehrkosten COVID-19 (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 217 VHB Bund 

• Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Leistungsverzeichnis ist 

auszufüllen und mit den erforderlichen Preisen (sowohl EP als auch GP) zu versehen. Es ist zwingend im PDF-
Format zu übermitteln. Zusätzlich können Sie weiterhin eine Datei im Format DA 84 übersenden. 
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Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

236 Vergabehandbuch Bund 
 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

235 Vergabehandbuch Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413    Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail   kommunalaufsicht@kreis-mettmann.de   Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf 
hinweisen, dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

73 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
- Vergabenummer 21-118-e 

 

 

mailto:kommunalaufsicht@kreis-mettmann.de
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74 Öffentliche Zustellung eines Gewerbesteuerbescheides 
 

Der Gewerbesteuerbescheid vom 16.08.2021 über das Veranlagungsjahr 2017 und 2018 und 
Verspätungszuschlag,  Kassenzeichen 20.07668.5 für die Firma Pekuz Immobilienservice GmbH, Ruhlsdorfer 
Straße 120 in 14513 Teltow, kann nicht zugestellt werden, weil die Steuerpflichtige mit unbekanntem Ziel verzogen 
ist. 

 
Der Bescheid wird auf dem Wege der öffentlichen Zustellung gemäß §§ 1 und 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) 
zugestellt. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Die Benachrichtigung über die öffentliche Zustellung wird in der Zeit vom  16.08 bis 16.09.2021 durch 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Langenfeld Rhld. bekannt gemacht.  
 
Der vorbenannte Bescheid kann beim Bürgermeister der Stadt Langenfeld Rhld.  Referat Steuern und Abgaben, 
Zimmer 107, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, eingesehen werden. 
Sprechzeiten:    Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr  
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Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr  
 

Gemäß § 10 Abs.2 LZG NRW gilt das Dokument als zugestellt, wenn seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
 
Langenfeld, den 15.06.2021 
Der Bürgermeister  
Im Auftrag 

Gez. Stiehl 

 

75 Bekanntmachung der Tagesordnung für die 5. Sitzung des Rates der Stadt Langenfeld 
am Dienstag, 24. August 2021, 18:00 Uhr, in der Schützenhalle Langenfeld-Richrath 
 

Tagesordnung: 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

1 Eröffnung der Sitzung 
 

 

2 Einwohnerfragestunde (Höchstdauer 30 Minuten) 
 

 

3 Anmerkungen zur Niederschrift über die letzte Sitzung 
 

 

4 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 
 

 

5 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 

 

6 Bestellung eines stv. Schriftführers  
 

17/452 

7 Anregungen gemäß § 24 GO 
 

 

7.1 Anregung gem. 24 GO - Stopp der Impfkampagne 
 

17/437 

7.2 Anregung gem. § 24 GO NRW - zur Grundstücks- Schmutzwasserentwässerung bei Starkregen 
 

17/436 

8 Starkregenereignis vom 14.07.2021 
 

 

8.1 Antrag der CDU-Fraktion Hochwasserschutz 
 

17/450 

9 Mobile Luftfilteranlagen für Schulen und Kindertageseinrichtungen 
 

 

9.1 Mobile Luftfilteranlagen für Schulen und Kindertageseinrichtungen 
 

17/454 

9.2 Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen - Luftfilter/ C02 -Ampeln 
 

17/453 

10 Digitalstrategie 
 

17/455 

11 Ordnungsbehördlichen Verordnung zur Offenhaltung von Verkaufsstellen an Sonntagen in 
Langenfeld im Jahr 2021 vom XX.XX.XX 
 

17/413 

12 Ausschuss- und Gremienumbesetzungen 
 

 

12.1 Umbesetzung Gremien 
 

17/451 

13 Anträge 
 

 

13.1 Antrag der B/G/L-Fraktion - 100. Geburtstag Hans Litterscheid 14/456 
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14 Anfragen 

 
 

 

 

Nichtöffentliche Sitzung 
 

1 Eröffnung der Sitzung 
 

 

2 Anmerkungen zur Niederschrift 
 

 

3 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 
 

 

4 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 

 

5 Namen-Zuordnungslisten zu den Bauleitplänen 
 

 

6 Stadtwerke 
 

17/446 

7 Mitteilungen und Anfragen 
 

 

 

 

76 Bekanntmachung über das Ausscheiden eines Ratsmitgliedes und die Berufung eines 
Nachfolgers/einer Nachfolgerin 
 

Ratsherr Bruno Kremer, geb. 01.08.1957, zuletzt wohnhaft Auguste-Piccard-Weg 11 , 40764 Langenfeld, ist am 
25.07.2021 verstorben. Nach der Reserveliste der CDU-Fraktion war Herr Maximilian Schmidt, geb. am 23.02.2000, 
wohnhaft Alter Kirchweg 44, 40764 Langenfeld, als Ersatzkandidat benannt. Er wurde als neues Ratsmitglied 
einberufen. 
 
Herr Maximilian Schmidt hat am 06.08.2021 schriftlich erklärt, dass er das Mandat annimmt. 
 
Demnach ist Herr Maximilian Schmidt neues Ratsmitglied. 
 
Gegen diese Entscheidung kann jede(r) Wahlberechtigte des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet zuständige 
Leitung solcher Partei- und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie die Aufsichtsbehörde 
binnen eines Monats nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung bei dem Wahlleiter Einspruch einlegen. 
Der Einspruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 
 
Langenfeld, 10.08.2021 
Der Bürgermeister als Wahlleiter 
Gez. 
Frank Schneider 

 
 


